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Welche Faktoren beeinflussen unsere 
Gesundheit und Lebensqualität?  

Humanökologisches Modell  
der Gesundheitsdeterminanten 
im urbanen Raum   
Quelle: Barton & Grant (2006),  
verändert n. Whitehead & Dahlgren (1991) 
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Gesundheitliche Ressourcen 
in Städten…: 

 hohe (gesundheitliche) 
Versorgungsdichte 

 Quartiersidentität  „Place 
Identity“ und soziale Kohäsion 

 „Bewegungsfreundlichkeit“ 
(Walkability, Moveability) 



Umwelt / Natur / Gesundheit - Wechselwirkungen 

Vorsorgender  
 
 
 

Gesundheitsschutz 

Gesundheit(sförderung)          Krankheit(sprävention) 
 

Umwelt und Natur als  
potenzielle Gesundheitsgefahr 

- 
naturwissenschaftlich-medizinisches 
Modell zur Erklärung von Gesund-

heit über Krankheit 

Umwelt und Natur als 
Gesundheitsressource 

- 
gesundheitswissenschaftliches 

Modell zur Erklärung von 
Gesundheit 

Umweltmedizin &  
Umwelthygiene, 

Gesundheitsschutz 
- 

Gesundheitsrisiken aus  
Umwelt und Natur mindern 

Ökologische 
Gesundheitsförderung, 

Umweltmanagement 
- 

Gesundheit mittels  
Umwelt und Natur fördern 

Salutogenetische Perspektive Pathogenetische Perspektive 

R
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Belastungen 
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Umwelt / Natur / Gesundheit - Wechselwirkungen 
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Funktion von  
„Stadtnatur“? 
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Gesundheitliche Bedeutung von Stadtnatur 

dienen u.a. als  
klimaökologische Ausgleichsräume,  
Lärmminderungsräume 
Schadstoffsenken,  
Erlebnis-,  
Begegnungs-,  
Bewegungs-, 
Entspannungs-, Regenerations- und  
ökologische Versorgungsräume  
 
 Forderung: Erhalt, Schaffung und Erweiterung 

von Grünräumen und Gewässern im Rahmen 
einer nachhaltigen, gesundheitsförderlichen, 
integrierten Stadtentwicklungsplanung 

 Realität oder Wunschtraum??? 

Minimierung von Gesundheitsrisiken 

Gesundheitsressource 
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Urbane Grünräume (Stadtgrün) und Gewässer (Stadtblau)  
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Quelle: BMUB (2015): Grün in der Stadt…, S. 46  (siehe auch www.stadtlandschaft-und-gesundheit.de) 



Vorteile einer integrierten, nachhaltigen  
(und gesundheitsförderlichen) Stadtentwicklung?  

 Health in All Policies Ansatz der WHO 

 Planendes Handeln (und Planungsalltag) ist gesundheitswirksam! 

 Gesundheit entsteht zu einem Großteil außerhalb des Gesundheitssektors! 

 Beteiligungs- und Partizipationskultur…  

 (Umwelt-)Gerechtigkeit und gesundheitliche Chancengleichheit 

 Chancen für schrumpfende ebenso wie für wachsende Städte 

 integrierte Betrachtung von gesundheitlichen,  
ökologischen und sozialen Belangen sowie  
Stadtnatur im Planungsalltag 
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Gesundheitsförderliche Entwicklung von Stadtnatur?  
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2012 

2014 

2016 

2015 

Eine kleine Auswahl! 

aber: nichts Originäres aus dem Gesundheitssektor! 



Instrumente einer Gesundheitsförderlichen 
Stadtentwicklung: Leitfaden Gesunde Stadt 

 Ziel: Unterstützung der Zusammenarbeit von 
Stadtplanung, Öffentlichen Gesundheitsdienst 
(ÖGD) und weiteren Sektoren 

 Hinweise für Stellungnahmen im Hinblick auf 
Strategien, Pläne und Vorhaben 

 Beitrag des ÖGD zur Verhältnisprävention 
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 Mobilität und Erschließungsqualität 
 Gesunde Arbeitsverhältnisse 
 Umwelt und Gesundheit 
 Öffentliche Freiräume 
 Körperliche Aktivität 
 Wohnverhältnisse 
 Soziale Infrastruktur 
 Sozialer Zusammenhalt und Integration 
 Sicherheit und Schutz 
 Zugang zu gesunden Lebensmitteln 



Fachplan Gesundheit 
 
 
 
 

 
 

Leitlinien ‚Schutzgut Menschliche  
Gesundheit‘ 

 

Weitere Instrumente 
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siehe auch:  

http://www.uvp.de/de/arbeitsgemeinschaften/ag-menschliche-gesundheit  

http://www.umweltbundesamt.de/sites/default/files/medien/378/ 
publikationen/leitlinien_schutzgut_menschliche_gesundheit_38-43.pdf 

Siehe auch: 
https://www.lzg.nrw.de/themen/Gesundheit_planen/ 

fachplan_gesundheit/index.html  
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 Sensibilisierung für Gesundheitsbezüge in der Planung und im kommunalpolitischen Raum 
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Kontakt: 
Dr. Thomas Claßen 
LZG.NRW – Landeszentrum Gesundheit NRW 
Fachgruppe Gesundheitsanalysen & -prognosen 
Westerfeldstr. 35/37 
33611 Bielefeld 
thomas.classen@lzg.nrw.de  
www.lzg.nrw.de   

„Wenn wir Stadtnatur und Gesundheit gemeinsam denken 
und integriert handeln, eröffnet dies ungeahnte Potenziale 
für eine gesundheitsförderliche Kommunalentwicklung!“ 

 
 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Entwurf: LZG.NRW, angelehnt am „Public Health Action Cycle (PHAC)“ 
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